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| Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahre 1888 .
/ ( Bergi . Band IV . ©. 257 . , V. 1886 ©. 41 ff , 1887 ©. 29 fi , VI . 1888 ©. 9 . )

Die Erhebungen über die Beſtrafung deg Vetters und der Qandſtreicherei wurden im Jahre1888 in der üblichen Weiſe fortgeſetzt . Nach denſelben betrug die Zahl der Beſtrafungen 5 173,
ſtrafte Perſonen nochmals beſtraft wurden .

3) diejenige der beſtraften Perſonen nur 4 228 , indem in 945 Fällen im Laufe des Jahres ſchon be—⸗

| Dieſe Zahlen ſtehen gegen die entſprechenden Zahlen der Vorjahre erheblich zurück , es kamen
4 nämlich vor :

rle ; ;dl Jahr Beſtrafungen Beſtrafte
pa Beſtrafungen Beſtrafte1888 5173 42²8 884 6952 56791887 68311 5192 1883 9890 —1886 6464 5270 1882 12105 —1885 5785 4835

Seit 1882 iſt nach der Zahl der Beſtrafungen das in Rede ſtehende Uebel um die Hälfte zu⸗rückgegangen ; ſeit 1884 , wo erſtmals die Ermittelung auf die einzelnen beſtraften Perſonen aus⸗gedehnt wurde , haben die Beſtrafungen um 1 779 oder 25,6 fo, die Beftraften um 1451 ober25,0 h fih vermindert .

Sm Folgenden werden bie näheren Ergebniſſe der Erhebung von 1888 in der bisherigenWeiſe dargeſtellt .

a. Die Beſtrafungen .
Die Beſtrafungen nach dem Geſchlecht der Beſtraften und nach dem Monat

der Beſtrafung .
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Ote Beſtrafungen nach dem Geburtsland der Beſtraften . HB.
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Die im Jahre 1888 eingetretene Abnahme der Straffälle läßt einerſeits auf eine Hebung der

allgemeinen wirthſchaftlichen und Erwerbsverhältniſſe , andererſeits auf erfolgreiche Wirkung der

gegen den Bettel und die Landſtreicherei vom Staat , von den Gemeinden und von Vereinen ge

troffenen Anordnungen und Einrichtungen ſchließen ; auch der fortwährenden Ausdehnung und beſſeren

Regelung des öffentlichen Armenweſens und der auf die Linderung der Noth und auf die Hebung

der ärmeren Klaſſen gerichteten Vereinsthäͤtigkeit darf wohl ein Theil dieſes Erfolges zugeſchrieben

werden .

Was die Vertheilung der Beſtrafungen auf die Kreiſe anbelangt , ſo hatten im Jahre 1888

die Kreiſe Karlsruhe ( 986 ) , Mannheim ( 822 ) , Freiburg ( 737 ) und Konſtanz ( 564 ) die meiften ,

Villingen ( 159 ) , Baden ( 166 ) und Waldshut ( 184 ) die wenigſten Fälle , ähnlich wie in den

Jahren 1884 bis 1887 .

In 4743 Fällen ( 91// ) betrafen die Beſtrafungen Männer , in 430 Fällen ( 8,3 Yad

Frauen ; auch bezüglich des Geſchlechts weicht das Verhältniß nicht erheblich von demjenigen des

Vorjahres ab . Das Ueberwiegen der Männer findet in allen Kreiſen ſtatt ; der Antheil der Frauen

bewegte ſich in denſelben zwiſchen 4½ und 15 , /8 ) ; verhältnißmäßig am ſtärkſten waren dieſelben

in den Kreiſen Baden ( 15,7 ) , Mosbach ( 11,5 ) , Mannheim ( 11,2 ) und Villingen ( 10,1 ) vertretert ,

am ſchwächſten in Offenburg ( 4½ , Lörrach ( 4,0 ) und Freiburg ( 6,1 ) ,

Nach der Jahreszeit fielen , wie gewöhnlich und natürlich , die meiſten Beſtrafungen

in den Winter , die wenigſten in den Sommer . Wie zuvor ſank der Bettel ꝛe. im Spätſommer

auf einen tiefſten Stand und ſtieg dann bis in den Anfang des Kalenderjahres , um von da mit

geringen Schwankungen wieder bis zum Herbſt zu fallen . Das Minimum trat mit 180 Fällen ,

wie in den Vorjahren , im September ein ; das Maximum mit 854 im Februar , abweichend von

den vorhergehenden Jahren , wo es allgemein ihon im Jannar fih zeigte .

Die Beſtrafungen trafen der Geb ürtigkeit nach 2073 Badener , 742 Preußen , 741 Bayern ,

638 Württemberger , 210 Heſſen , 116 Elſaß⸗Lothringer , 194 ſonſtige Reichsangehörige , 128 Schweizer,
189 Oeſterreich - Ungarn 130 ſonſtige Ausländer und 12 Perſonen unbekannter Herkunft , ſomit nur

zu zwei Fünfeln ( 40,1 %ĩ ) Inländer (gleichfalls wie zuvor ) , zu drei Fünfteln Ausländer und zwar

vornehmlich Angehörige der öſtlichen Nachbarländer ( zu denen wegen Hohenzollern auch Preußen gehört).

Die Häuſigkeit der Beſtrafung von Ausländern in den einzelnen Kreiſen hängt im

Ganzen mit deren Grenzlage und dem dadurch beeinflußten größeren oder kleineren Grade des

Bettlerzuzugs aus den anſtoßenden Ländern zuſammen. So kommen , in ähnlicher Weiſe wie zuvor ,

in dem nur an Elſaß ſtoßenden Kreis Freiburg 60,7 9% der Beſtrafungen auf Inländer , dagegen in

Mosbach nur 22,4/ . Auffälliger Weiſe gehören die Bettler an der Grenze aber keineswegs all⸗

gemein überwiegend oder nur in erheblichem Maße dem betreffenden Nachbarſtaat an . Nur verk

einzelt macht ſich die Nähe des Heimathsſtaats geltend , wie z. B. im Kreiſe Mosbach bezüglich der
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| Bayern , während unter den Bettlern an der Schweizer Grenze verhältnißmäßig wenig Schweizer ,
am Rhein abwärts Baſel verhältnißmäßig wenig Elſaß⸗Lothringer ſich finden . Vornehmlich ſind die
größeren Städte Anziehungspunkte für die in - und ausländiſchen Bettler ; daher weiſen die Kreiſe

À mit ſolchen ( Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg, Freiburg , Konſtanz ) im Ganzen und zugleich für
die einzelnen Heimathſtaaten die größten Zahlen auf.

Die Tabelle 0 ſtellt die Häufigkeit der Beſtrafungen in den A mitsbezirken dar , unter
Ausſcheidung ſolcher von Frauen und unter Unterſcheidung der Beſtrafungen von Inländern undheidung ſolcher v t e 9
Ausländern , ſowie mit Angabe der ſtrafenden Behörde .
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in Hier tritt noch mehr als bei der Darſtellung nach Kreiſen der Einfluß der größeren Städte i
all⸗ auf die Heimſuchung durch Bettler und Landſtreicher hervor ; auch die bettelnden Frauen werden |
er⸗ vornehmlich in den Bezirken mit ſolchen angetroffen . Aehnliche Erſcheinungen zeigten die Vorjahre . |
der Auch hinſichtlich der beſtrafenden Behörde wiederholten ſich die früheren Verhältniſſe . Die |

gerichtlichen Straffälle ſind im Allgemeinen nicht häufig ( im Ganzen 359 oder 6,9 /J ) ; ebenſo ſind |

-n Teaia
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die bürgermeiſteramtlichen Fälle im Ganzen nicht ſehr zahlreich ( 748 oder 14½ fo) , während mehr

als drei Viertel aller Fälle ( 4066 oder 78,6 ) von den Bezirtsämtern erledigt wurden . Nur in

den Bezirken Ueberlingen , Triberg , Müllheim und Lahr bilden die bürgermeiſteramtlichen Fälle die

Mehrzahl , in wenigen anderen Bezirken eine nennenswerthe Zahl . In einigen Bezirken haben die

Bürgermeiſterämter , welche übrigens nur hinſichtlich des Bettels zuſtändig ſind , gar niht oder nur

ſelten geſtraft , was damit zuſammenhängt , daß die betreffenden Bezirksämter ſämmtliche oder alle

fremden Bettler ſich vorführen laſſen .
Dabei hat aber die amtsgerichtliche und die bürgermeiſteramtliche Thätigkeit gegen früher

noch abgenommen , während im Jahr 1885 7,7 /eder Beſtrafungen von der erſteren , 19,1 % von

der letzteren verfügt wurden , kam auf dieſelben im Jahr 1888 nur 6,9 bezw. 14,5 ho der Straf :

fälle , wogegen die Beſtrafungen durch das Bezirksamt von 73,2 h auf 78,6 h ftiegen .

Die Ueberſicht C0 . ſtellt die Zahl der Straffälle in den Jahren 1885 bis 1888 in den

Amtsbezirken vergleichend nebeneinander und gibt deren Zu - oder Abnahme im letzten Jahre an .

gu - und Abnahme der Beſtrafungen in den Amtsbezirken : CC .
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lo rja ET ASIS

Pforzheim . . 269 | 290 |
472 || 270 | — 202 |

| I W |

Im Jahre 1888 hatten 15 Bezirke mehr , 35 Bezirke weniger, 2 Bezirke ebenſoviele Straf —

fälle , wie im Jahre 1887 . Die Zunahmen waren meiſtens unerheblich, die Abnahmen gum Theil

ſehr bedeutend .
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Die folgende Tabelle D ſtellt für die Kreiſe die Straffälle nach der näheren Art der Ueber —
tretung ( ob lediglich Bettel oder Landſtreicherei oder beides zuſammen ) dar . Darnach kam in
3147 Fällen ( 60,8 g ) nur Bettel , in 975 Fällen ( 18,9 %) nur Landſtreicherei und in 1051 Fällen
( 20,3 h ) Better und Landſtreicherei zuſammen vor — Auch unterſcheidet die Tabelle nach der
ſtrafenden Behörde (ogl. oben ) .

Dile Art der Uebertretung und die ſtrafenden Behörden . D .e
Wegen Betkels be⸗ [ Wegen Landſtrei⸗ Wegen Bettelgnnb Im Ganzen wurden Be-

ſtraft vom cherei beſtraft vom Maleatepom.
N

ftrafungen verfügt vom

Š PINNE ( RRISTE RRE | o E
ž | R og a a RE E

| OE | EROWAN yE f | 21 wyata 27| 860; 9 | 46| 551 80. 1191 . 149 60 877 | 127 | 564
Villingen . EES 40/ 58| 1051 1 3| 4f 14 30.1 00 22 79 8 ! 159Daweh , - e faa Tgl E9 28a oA Sa a S0 a T51. B019 ) 187 28 184
Vandesfomm . Konftang . | 35

|
Pa 213) ò59f 13 | 16| 89| 53 | 206| 259| 101) 93 | 213 907

| | |
Fotzkburg o FR 15

| 324| 141| 480 11| 122| 188| 27 97| 124| 53| 543 | 141 | 73
DOAR E a E 112) 60) 181 SFO as a 24 188| 60 | 267
Orea eie . 9| ap 117) 275 3 | 8 # 87/14 ] 109| 12 26) 292 | 117 435
Landeskomm . Freiburg .33 3180 9366 19 100 215 51

|
kar 288

1081018 | 318 | 1439

GADS aa n RaziO afir A Göl oril8ie RU ss 44 44
3- 30| 85i 0 189 | 18; 166Wapitu hear jr . 82 503 68] 608| 8 | 257 | 265| 16 | 102| . 118 56| 862 | 68 986

Landeskomm . Karlsruhe [36
| 56s! 86| 690] 8

| w 309 21 | 132 153 65 1001 86 | 1152| | |Mannheim , . | 18 | 416) 24| 458| 2 ] 239 ) 241| 3 120| 123| 283| 775| ) 24| 822Heidelberg . . . . 22264 ] 46 332 1281 ( / 98l 7
90| 97} 41| 435| ) 46| 522

Mosbach „ L E A R Og
h IA Ba

25) 28 15 | 116 ; 131| 26 244 | 61| 831
Lantesfomm , Mannheim | 48 | 783) 131) 962 a " n 362| 25

|

826| 351| 90/1454 ] 1811675
nan | oa

Großherzogthum 152 2247 748| 8147| 57 | 918| 975150
|

901| 1051 359 4066 748 5173| |1887 . . 145 2612 1234| 3991 80 |1014 | 1094ļ191 1035| 1226| 416 | 4661 | 1234 | 68111886 . . | 144 | 2580 1089| 3818 | 77 | 1802 | 18791190 1082 1272 411 | 4964 | 1089 | 64641885 . . 1111 | 2032| 1099| 3242 110 |1169 | 1279 { 219 | 995 ! 1214 440 4196 | 1099 | 5785
J E | | | | | |1888 . . 2,9

|
TA 14,5] 60,8] 1,1 | 17,8 | 18,9| 2,9 17,4 ] 20; 3 6,9 | 78,6 ) 14,5] 2001887 . 2,341,4 19,50 63,21ù | 16,1| 17,4] 3,0 | 16,4| 19,4 6,6 | 73,9] 19,5) 1001886 . . 2,239,9 16,9 ! 59,0| 1,2] 20,1| 21,3 2,9

|
16,8 | 19,7f 6,3 | 76,8| 16,9] 1001885 . . 1 , enl 19,1 | 56,5 1,9 | 20,4) 22,8] 8,9 | 17,3] 21,2 7,7 { 33 ToT) 100

| | | Í

b. Die Beſtraften .
Die nachfolgende Ueberſicht E ſtellt die wegen Bettel und Landſtreicherei beſtraften Perſonennach dem Geburtsland und die gleichgebürtigen Beſtraften einerſeits nach der Zahl der er⸗littenen Strafen , andererſeits nach dem Alter dar .
Den 5173 Beſtrafungen entſprechen im Jahre 1888 im Ganzen 4228 Beſtrafte , währenddie Zahl der letzteren im Jahre 1887 5192 , im Jahre 1886 5270 im Jahre 1885 4835 und im

Jahre 1884 5679 betrug . 945 Beſtrafungen trafen 686 Perſonen , die bereits ein - oder mehr —mal im Lauf deg Jahres 1888 wegen Bettels oder Landſtreicherei beſtraft waren . Im Jahr 1888kamen auf 1 Beſtrafung 0,82 Beſtrafte oder auf 1 Beſtraften 1,22 Beſtrafungen ( im nahezu oder
ganz gleichen Verhältniß 1887 : 1/22, 1886 : 1,23 , 1885 : 1,19 1884 : 1,22 ) .

Wie in den Vorſahren beſtehen ſomit die Beſtraften zu erheblichem Theil aus gewohnheits —mäßigen Bettlern und Landſtreichern , und zwar in noch verſtärktem Verhältniß . Von den Be⸗
ſtraften wurden nämlich 3542 oder 83,5 % einmal beſtraft , 686 oder 16,2 % mehrmalim Laufe des Jahres 1888 beftraft ( 1887 : 15,4 fr 1886 : 15,5 Y, 1885 : 13,7 0 , 1884 :
15,0 ) . Im Näheren wurden 511 Perſonen 2mal , 120 Zmal , 36 4mal , 11 bmal , 6 Gmal ,und 2 7mal beſtraft .

Von den mehrmal Beſtraften waren 368 in Baden ( 1887 : 416 , 1886 : 421 , 1885 : 814 ,1884 : 458 ) , 318 im Auslande geboren ( 1887 ; 386, 1886 : 397 , 1885 ; 848 , 1884 : 392) ,
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und zwar 82 in Preußen , 84 in Bayern , 54 in Württemberg , 32 in Heſſen , 7 in Elſaß⸗Loth —

ringen , 23 in anderen Bundesſtaaten , 17 in Oeſterreich - Ungarn , 11 in der Schweiz , 6 in ſonſtigen

Ländern und bei 2 war das Geburtsland unbekannt .

Von den Beſtraften waren 1522 oder 36 , % in Baden geboren ( 1887 : 85,0 ;

1886 : 32,2 , 1885 : 32,9 , 1884 : 35,8 ) , 2706 oder 64,0 im Ausland geboren ( 1887 :

65,0 , 1886 : 67,8 , 1885 : : 67; 1, : 1884 > 64,2 o ) amh, gwar 644 in Preußen , 636 in Bayern ,

579 in Württemberg , 161 in Heſſen , 108 in Elſaß⸗Lothringen , 167 in anderen deutſchen Staaten

170 in Oeſterreich - Ungarn , 116 in der Schweiz , 122 in ſonſtigen Ländern und bei 9 war das

Geburtsland unbekannt . ( Die Ueberſicht Eenthält auch das prozenkale Verhältniß . )

Die Beſtraften nach dem Geburtsland , der Zahl der Beſtrafungen

und dem Alter . Ee

Ai der Zahl der im Jahre i

haoh angh Moin b. nach dem Alter Im Ganzen

Geburts⸗ togari | miaa
a

E j
land kekrk ri cakes aani |

1 gaea P496 F67 a
Tel

S E Eds 18881887

| |
|

| ober | © eRYK ||
| | mehr | a P , ao ] |l

| | bi ) | Bhia L AObauda
Baden . . 1154 - 250 78- 24) 9 5 —J11 229 225 140! 257820194137 9/1522 36,001820/35,0

Preußen . 562 7010 1 — 14 — ( — — 98 149 104 163 79 3412 , 5 644/1 5,2) 808115,6

Bayern . 552 70 85 1 —im I —], 1 129 140 99| 115| . 77| 52| 21| 2| 636| 15,0 | 77815,0

Württemberg . 519 4l , 901 — 126 ) 96, 79 101 96| 56| 16; 2| 57818,6 ] 75014,4

Heſſen1129 Pe ora EEan 27 83V 20/0 25/81 10 #) 1 161) 3,9 203030

Elſaß⸗Lothring . 10116 1 — — — — = — 19 16 23 14/23 20) 66 ( 2108 2,6/113 ( 2,2

Sonſt . Bundesſt . 144 19 — — — — — . — 43 80. 28° 43 181 7 —167 3,9 237 4,6

Oeſterreich . 158 15 . — - Hiiti
21 3/ 30 48| 24| 11): B 2| 170 . 40 L81 85

Schweizz 105 EO Toei - liet 15) 264 - 16 ! 16 8 —| 116| 2,716214

Sonſt . Ausländ , 116 tor pU iriam — 2il 2988 14 P 1| 1222,9 140

unbekannt 7 1 • — — — — — —2
2

g. Ha

i Vaari

Jm Ganzen . | 3512 511120 36 11/6 8,771 546 832 | 715402215 264228 100 | — —

1887 . 4390 602129 42 17110 1) 1113 862/940 727/1041 921416271 11 — EL 5192 100

1886 . „ 4452 598 139 4320 80 6 4| 10107751088 ; 874/4121260 , 5 |

1885 . 4173 503109 30144 1/ 114 704 364 701/1028 |
# 3838628 j |

1884 . . e 14829. 597 162 - 46 25/1208 ) ; 5/19/1103 9417721174 ; 8911441/299 89 Fe

in 90 |
| | | | |

1888 . 89,812,12 80,30,100,0 —0,8 ( 18,718,2412,9 19,9/ ]16,9 9,5 5,0,6 | |

1887 . | 84,611,6 , 2, . 80310 210,02/0,0210,3 ] 16,8/18,1/1,4,0 ) 20,1/17,7 | 8,0 5,20 . 02

886 . 64,5,11,32, %,80,4,2 on ojo 155,919,2 14,½ 20,6116,6 | 7,8 \ . 4,910,1 |

- 10,4 2,30,6/0,3/0,1 0,02/0,0210,3 | 1 4,8/17,9/1 4,5 21,2/17,8| 8,0 5910,3 |

85,0 10,5 2,9,0,8 0,4/0,2 O74 00,3 19,6/16,513,5 gei 7,8! 5,2/0,7 | |
eS ] Ir | |

Nach dem Geſchlecht waren unter den Beſtraften 3841 männliche ( 90,8 %) und 387

weibliche Perſonen ( 9,2 ) . Im Qahr 1887 machten die Frauen 95s , 1886 : 8,4 , 1885 : 9/1 ,

1884 : 10 , %o der Beftraften aus .

Nach dem Alter vertheilen ſich die Beſtraften folgendermaßen :
in / der

in "fy ber

Männer Fraue zu⸗ gleich⸗ | mi net iaia zu⸗ gleich⸗
Wängentirene ſammen alterigen |

Maͤnner Flauen ſammen alterigen

Einwohn .
Einwohn .

A € | K ` N sO
unter 14 Jahren . 11 2 13 0,002 40 50 Zahren 647 68 715 0,39

AAAA N ai GA 37 708. 0,38 50 —60 a aa IPG 64 402 0,31

E OII 61 TII 0,59 60 — 70 i i 141 2a 166 0,18
> K e y | à — € ?

woal Eat DY 546 0,48 S ARENO ERAT 45 6 490,11

nhun HOS s0 832 0,42 Aunbekaunt 29 4 26 - —

Hiernach nehmen — wie in den vorhergehenden Jahren —die Beſtraften , abgeſehen von den

unter 20jährigen , mit dem Alter an Zahl ab, und zwar abſolut wie relativ d. h. im Verhältniß

zur gleichalterigen Bevölkerung .

Nach dem Familienſtand waren (hleichfalls in ähnlichem Verhältniß wie in den Vorjahren )

von den beſtraften Männern 3439 ( 89,5 h ) ledig , 270 ( 7,0 ò ) verheirathet , 124 ( 3,2 " h

verwittwet und 8 ( 0/3 ½) geſchieden; von den Frauen 199 ( 51,4 ) ledig , 138 ( 35 , . ) ver⸗

heirathet , 47 ( 12,1 ) verwittwet und 3 ( 0,/8 90) geſchieden .
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Dem Berufs - und Er werbsſtande nach gehörten die beſtraften Bettler und Stromer ,gleichfalls in gewohnter Weiſe , überwiegend dem Gewerbſtande an , wie die folgende Ueberſicht F. im
Näheren ergiebt . In derſelben ſind die Erwerbsarten einzeln aufgeführt , ſoweit die Zahl der zuge⸗hörigen Perſonen 5 oder mehr beträgt ; die geringer vertretenen Gewerbe ſind als „ſonſtige “ Ge -
werbe zuſammengefaßt . Dabei iſt der Familienſtand und die Zahl der Beſtrafungen zur Dar —
ſtellung gebracht .

Die Beſtraften nach dem Beruf , zugleich nach Geſchlecht , Familienſtand und
Zahl der Beſtrafungen . EF.

| - 5 | | drel g drei| 3ein zweif und [ Zu
lE ziheiw zwei Puud| 8zBeruf | [mepri m Beruf a |$

|
| mehr || fam:te Ime

è} | È2 l | mat beftrajt M mat beſtraft ( men| I
Männer Noch Männer .

Bäcker 36146190½½/5 / 101644727 196 Ki dar ai 8} 4il Tla Aje ditagal | | Sag c t 1OTOLE anan TAO 66 — Iir 8 71 Strumpfwirter = ; 5 — — 4 EREOEOTAET KONTE TYBfaki 1 887 9 a TORA . teera atri laadr a 19Bißhauen En iR 5 - + 5l — (5 Uhrmacher „ 3416 ( %4 — 16 2 3 20Olete LIRA Gd Ne BII H a AE 30 — 32 TTT EE S Har el a 1y y. t z A hoher y D 4 s4 | | PQIBuchbinder . f 46l 2| —| | 361 11) 1| 4f Weber und g udmadero f6 9) 8 63/11 | cSBuch- und Steindrucker , | Giegler erro 544½44 3844 ( 12 5 61Schriftſetz : „ „ 48,1 244 5 o 511Simmerer . . . 40 6 336 10 3 49Bürſtenmacher . . „ 17 — l| T3 4| 1| 18ffonftigeGemwerbetreibente ] 88| 14) 6l 94) 14| — | | 108Fiaarre sy 9Q 9 i ¢ 9i i è — — eann maananarGigarrenmader . 28 L S 26] à t 32 Gewerbetreibende . 12341158 ; 872141328 )Dlehern 17 sand G Ipo n Ap uni HOTIT N|Eiſendreher LGe l eaha eelo | | |EIM E LS OA
i E : ) leute nd Hinter P 88r TA BI go 8 105Eiſengießer undFormer [28].. 1 22505 ] . 1 31JSchreiber iis ma 19 LEES i 19Fabrikarbetter ( ohne nä— Ta | Pr in

AE I EA o 10 i
A

aah ahere Bigeidnimg ) . POA TE A55 Fo alley Muſike EE tet.
Pe g% L 3

RRSFärber . „ üds 161616 % aias go Dielo M A fiy igi aii OR jodi KTIerber rj y a ADIEL Deler Ie ¢ ls 9, 29 2 32Gerber ,
gaies ) .

dn 15
H mij t4 pie 16 Lehrer , niedere Kirchen⸗ jiss | | | |Gipfer und Stufarbeiter | 14| 2| MaS STEELY Katey

a
aha haio a 10 oigGlaſer eoe ＋147 —- —- g3 2, 2ʃ( 7

Glasmacher . . . —— jA daD 1g r 4 5 | MeGolde u. Silberarbeiter d 26L | I gol a 327 Landwirthe . .. Joa foa nG ARa ahotikoHaarſchneider u. Barbiere16 2] 1 10 S 19lMelker , Käſer , Schäfer P1“
| L Tihti hhia AaeGAM era a 2² lo, 2l 22h83 ; DET UOEE raa . ias „1 M Zaoa IA ml 2

OEA Ka ane o e e T E AA TERNE" $ CRG e a a a
39) L = 35 5 — AOCUE e aa 16 pia 16) 1| — i 17 heate . aos pool 1 2 sib Ya 4103

AAEE L Aa 14 —
[> | 1s) 1 —141 landw . Taglöhner . . ca 12) APTA TO oll 100

Konpditorenn „ „ „ 10 8 aa | | | |
| | | y i Š į myrt |Korbmader o . . p24 4l 1 26| —| 3f 20l ſenſtige Taglöhner . 2| 7 | 27496 . 78 37606Kübler und Küfer . a h 60h. Si | 56) 7| 5ſ 681 Erd⸗ u. Eiſenbahnarb . [ 55 2| ai 50t 57Kürſchner u. Kappenm. ] 8 —

| 2| 10| e EVLOO SERPU a T S a E |l 7Kupfer⸗u . Keſſelſchmiedes 7 —f 16 ( — — 8 ai| À ) ¢ ENED | j Apt | |Kutichs : iaa 12] - | —| 10 1 1ſ 12 Dienſtboten ( ohne Knechte) 49 = ] =a * 49Maler und Anſtreicher . 80 H— l 65| 16) — | 81 | | m a |Maurer u. Steinhauer d156], 281 Tilisi) 28 11/190ſohne Beruf u. unbekannt T 45 1/ 2
Meher S dor - banar | = e al 8

ii i anoa hac |Mepit a ata Aa 104] 5i 4l103l . . 9| . i113% ; Dânner IBAR A i 3439/270/132 3198/476 | 172 3841UEI S, IBARRA 11200 ) UZ 671 8 ( 811 1887 . 5 . 1415388912065943 565/1880 4698Nagelſchmiede7 —( — 5l B Moda 1886 . 1. f4366816/147 40711556 ] . 202) 4829
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E brei || z lssl Bilaa

LI ein zweiſ und Zu⸗ „ 3 3 eln zweiſ und Zu⸗

Beruf Z
|

E |
mehr ſam⸗ überhaupt Big z8 I Inchrſſam⸗

2 4 mal beſtraft ſmen 5 žal mal beſtraft
[men

Noh Frauen . Noch Frauen .

Handeltreibende . . . 4 15| 3| 20) 2| — | | 22 O E | |
Kellnerinnen . . 18 alea 15> | —| | 18 1888 . 51435,7 12,9/90,1 9,1) 0,8/100,0

Schauſtellerinnen ꝛ. .] 12] 2 — 131 — 14 1887 . 63,225,3 . 11,590,1 7/5] 2,400,0
| | |

25,311,0 |

| | | || 1886 . 462,124,9 13,086,4 9,5 4,1½100%
Canwn a EE RA E T E aT | 1 1885 - «162,8 26,6|12,1|/86,1 | 10,7) 3,2 100,0

landw . Taglöhnerinnen5 11 4 akw
— | 10 1884 60,4 29,0/10,6 | /88,9 8,3 2,8100, %0

| | | | Må r

ſonſtige Taglöhnerinnen 41 8
|

2¹ s5 iol 1| 96
Maͤnner und Frauen zuſammen .

| I 4f | f Daner 1888 . . ]3638/408/182fso42] o1 ) 1751 1228

Dienſtboten . . .68 — al e2) 8| — || 70f u. rauen - 1887 . . 4465464 263/4390 602| 200| 5192

EE A |
| 1886 . . ( 4640/426 | 2044452 | 598| 220) 5270

ohne Beruf u. unbefannt | 27) 78| 18/115 ) 7| 1128 18850 . 4255/868/212/1173 503| . 159) 4835

E AE 1884 . . 14938/494/2474829 | 597 53| 5679

Frauen 1888 . . |199| /138| 50/349 | 35 3/387 è |
1887 . . | 812/125| 57445 ] 37| 12/494

9 ; heal

1886 | . 2741110 ] 57lss1 | 42| 18/441 1 e EIE a a NaN
1885 . . | 278/112| 53/377 ] 47| " 14 | 438 E EE a n ba 0

1884 5481167 ) 61512] 48 161576
1886 . . (88,0) 8,1 3,984,5| 11,3: 42100,0

i
| IPEE

yma 1885 . . (88,0| 7,6| 4,486,3| 10,4 | 33100,0
| | || 1884 . . 187,0] 8,7 434185,0100 4,5100,0

|
EE ia || | |

Am zahlreichſten ſind unter den beſtraften Männern die Taglöhner vertreten (606,

einſchl . der landwirthſchaftlichen Taglöhner 706 ) ; ſodann folgen , mit mehr als 100 , die Schuh⸗

macher ( 229) , Bäcker ( 196 ) , Maurer und Steinhauer ( 190 ) , Schneider ( 186 ) , Schloſſer ( 133 ) ,

Metzger ( 113 ) . Unter den Frauen erreichen gleichfalls die Taglöhnerinnen mit 96 , ſodann die

Dienſtboten mit 70 die höchſten Zahlen , ſoweit beſtimmte Berufsangaben vorliegen ; benn . noh zahi -

reicher ſind die Perſonen ohne Beruf oder unbekannten Berufs ; namentlich ſind letztere auch zahl —

reicher ( 123 ) als bei den Männern ( 48) .

Bezüglich des Familienſtandes verhalten ſich die in dem Verzeichniß vertretenen Berufe

verſchieden . Abgeſehen von den Berufen mit geringer Zahl , welche mehr oder weniger Zufalls⸗

zahlen bieten werden , ſind verheirathet und verwittwet

unter den Bierbrauern núr 1 oder 1,27 O/o, dagegen unter den Küblern 8 oder 11,77 %

Bäckern RNO S yS R E Maurern ꝛc. 34 „ 17,89 „

Buchbindern e a wa EN Metzgern D: a UT ,

Schriftſetzern YD T V OBA Müllern Ui y ELALTS

Fabrikarbeitern HA ASR y Schmieden Ger r EAIN. a

Malern A 1,23 „ Schreinern 9. „„

Schloſſern poAD ADA N Schuhmachern 25 „ 10,92 „

Schneidern 12 jora Webern TAR E D :

Kellnern „ 8 „ 5,40 „ Zieglern PI TAT Y

Knechten prne T201 Zimmerern Oroa IERT

Erd⸗ u. Eiſenbahnarbeltern, , 2 , 851 n Haͤndlern 22 „ 20,95 „

Schauſtellern 14 „ 46,78 „

Taglöhnern 100 „ 16,50 p;

unter den Männern überhaupt 402 ober 10,47 l ; unter den Frauen dagegen 188 oder

48,58 0/ , namentlich unter den Händlerinnen 18 oder 81,37 , Taglöhnerinnen 60 oder 56,00 VAI

Frauen ohne Beruf 2. 96 oder 78,05 Oj, Dagegen unter ben Dienfthoten nur 2 oder 2,86 Rigi

Bon den 686 mehrfach Beſtraften ſind 648 Männer und 38 Frauen ; bei den Männern

machen dieſelben 16,37 fo, Dei den Frauen 9,80 % aus ; dieſer Antheil zeigt ſich ebenfalls ungleich⸗

mäßig bei den verſchiedenen Berufen , jedoch nicht ſo ſehr wie bezüglich des Familienſtandes . Be⸗

ſonders zahlreiche mehrfach Beſtrafte finden fih bei den Zieglern ( 27,9 9/ ) , den Buchbindern

( 25,0 ) , den Maurern ꝛc. ( 20,5 ) , den Matern ( 19,8 ) , beſonders wenige bei den Metz⸗

gern ( 8,9 fo) . Nah dem Familienſtande ſind unter den Ledigen mehr mehrfach Beſtrafte als

unter den Verheiratheten und unter den Verwittweten und Geſchiedenen . Es waren nämlich

unter den levigen verheiratheten verwittw . über⸗ q ledigen verheiratheten verwitv . über⸗

Männern haupt Frauen haupt

2mal Beſtraſte . . 4389 25 12 476 18 13 4 35

3 und mehrmal Beſtrafte 153 10 9 172 2 sjos 1 8

überhaupt mehrfach Beftrafte 592 35 21 648 20 18 5 38

in o 17,21 12,96 15,91 15,41 | 10,05 9,42 10,00 9,82

Karlsrühe . — Drud ber Ghr . Fr . Mülle riſchen Hofbuchdruckecel .
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